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Doktorand*innen-Workshop	 der	 DGPuK-Fachgruppen	 „Kommunikationsge-
schichte“	und	„Wissenschaftskommunikation“	am	05.	Februar	2020	

Zur	 Förderung	 und	Unterstützung	 von	Nachwuchswissenschaftler*innen,	 deren	Dissertationen	 Fra-
gestellungen	 der	 Forschungsfelder	 Wissenschaftskommunikation	 und/oder	 Kommunikationsge-
schichte	behandeln,	findet	 im	Vorfeld	der	gemeinsamen	Jahrestagung	der	Fachgruppen	„Kommuni-
kationsgeschichte“	und	 „Wissenschaftskommunikation“	der	DGPuK	am	5.	 Februar	2020	 ein	Dokto-
rand*innen-Workshop	an	der	Universität	Münster	statt.		

Der	Workshop	bietet	den	Teilnehmenden	die	Gelegenheit,	konkrete	Ausschnitte	und	aktuelle	Her-
ausforderungen	ihres	Dissertationsprojektes	zu	präsentieren	und	diese	mit	anderen	Promovierenden	
und	thematisch	ausgewiesenen	Respondent*innen	zu	diskutieren.	

Teilnehmen	 können	 Doktorand*innen	 in	 jeder	 Phase	 der	 Promotion.	 Eine	 Mitgliedschaft	 in	 der	
DGPuK	 ist	 nicht	 Voraussetzung.	Das	Dissertationsprojekt	 sollte	 entweder	 einen	klaren	 inhaltlichen	
Fokus	auf	Wissenschaftskommunikation	haben,	sich	also	bspw.	mit	ihren	Produktionsbedingungen,	
ihrer	 Ausgestaltung	 oder	 ihrer	Nutzung	 und	Wirkung	 befassen	 –	und/oder	einen	 deutlichen	 kom-
munikations-	 und	mediengeschichtlichen	 Bezug	haben,	 also	 z.B.	 Produktions-	 und	 Rezeptionspro-
zesse	medial	 vermittelter	 öffentlicher	 Kommunikation	 in	 verschiedenen	 Zeitperioden	 in	 Blick	 neh-
men.	

Geplanter	Ablauf	des	Workshops:	

• Präsentation	des	Promotionsprojekts	bzw.	eines	Ausschnitts	des	Promotionsprojekts	(bei
Monographien:	 z.B.	 Konzeption,	Methode,	Auswertung;	 bei	 kumulativen	Dissertationen:
z.B.	ein	einzelnes	Paper)

• Strukturierte	Rückmeldung	durch	den*die	Respondent*in	 (vorab	 zugeteilt)	 sowie	offene
Feedback-Runde	 im	 Plenum	 (circa	 20	 min	 Vortrag	 und	 25	 min	 Diskussion	 pro	 Teilneh-
mer*in)

Ablauf	der	Bewerbung	und	Anmeldung	zur	Teilnahme	

Doktorand*innen,	die	ihr	Promotionsvorhaben	bei	dem	Workshop	vorstellen	möchten,	werden	gebe-
ten,	bis	zum	08.11.2019	eine	 Interessenbekundung	mit	einer	ein-	bis	zweiseitigen	Forschungsskizze	
(auf	 Deutsch	 oder	 Englisch)	 per	 E-Mail	 an	 Niels	 Mede	 (n.mede@ikmz.uzh.ch)	 einzureichen.	 Diese	
Forschungsskizze	sollte	folgende	Informationen	enthalten:	

• Titel	bzw.	Thema	der	Dissertation
• Beginn	und	angestrebtes	Ende	der	Bearbeitung
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• Organisatorische	Anbindung	(Hochschule;	Fachbereich;	Betreuer*in;	Art	der	Finanzierung,	
z.B.	Lehrstuhl-	oder	Projektmitarbeiter*in,	Stipendiat*in	etc.)	

• Darstellung	der	Forschungsfrage,	der	theoretischen	Grundlagen	und	des	(geplanten)	me-
thodischen	Vorgehens	

• Eine	 kurze	 Stellungnahme	 zum	 aktuellen	 Bearbeitungsstand	mit	 besonderem	 Fokus	 auf	
die	derzeit	wichtigsten	Fragen/drängendsten	Probleme	im	Zusammenhang	der	Dissertati-
on	

Um	zu	gewährleisten,	dass	der	Workshop	ausreichend	Raum	für	gewinnbringenden	Austausch	bieten	
kann,	behalten	sich	die	VeranstalterInnen	vor,	die	Zahl	der	Teilnehmenden	zu	begrenzen.	Eine	Aus-
wahl	der	Teilnehmenden	erfolgt	dann	auf	Grundlage	der	eingereichten	Interessenbekundungen	und	
Forschungsskizzen.	

Die	Einladung	zur	Teilnahme	am	Workshop	erfolgt	Mitte	November	2019.	Hiermit	werden	die	Teil-
nehmer*innen	gebeten,	ein	etwa	fünf-	bis	zehnseitiges	Paper	zu	erstellen,	das	ausgewählte	Aspekte	
der	Dissertation	 vertiefend	 erläutert.	 Das	 Paper	 ist	 bis	 zum	6.	Dezember	 2019	 per	 E-Mail	 an	Niels	
Mede	(n.mede@ikmz.uzh.ch)	einzureichen.		

Alle	Interessierten	sind	unterdessen	eingeladen,	auch	einen	Beitrag	für	die	anschließende	Fach-
gruppentagung	einzureichen.	Solch	einem	Beitrag	sollte	die	Bemerkung	beigefügt	werden,	dass	
er	im	Rahmen	eines	Promotionsprojektes	entstanden	ist.	

		

Organisatorisches		

Veranstaltungszeitraum:	Mittwoch,	05.	Februar	2020,	10:00	bis	17:00	Uhr	

Veranstaltungsort:	Universität	Münster,	Institut	für	Kommunikationswissenschaft	

Tagungswebsite:	https://www.uni-muenster.de/Kowi/WissKomm/WissKomm_KoGe_2020.html		

	

AnsprechpartnerInnen	und	Kontakt		

Für	die	Fachgruppe	„Kommunikationsgeschichte“	

Fachgruppensprecher	
	
Thomas	Birkner	
thomas.birkner@uni-muenster.de	
	

Christian	Schwarzenegger	
Christian.schwarzenegger@phil.uni-augsburg.de		

NachwuchssprecherInnen	
	
Erik	Koenen	
ekoenen@uni-bremen.de		
	

Christina	Sanko	
sanko@uni-bremen.de	

	

Für	die	Fachgruppe	„Wissenschaftskommunikation“	

FachgruppensprecherInnen	
	
Andreas	Scheu	
andreas.scheu@uni-muenster.de	
	

Birte	Fähnrich	
birte.faehnrich@bbaw.de		

NachwuchssprecherInnen	
	
Niels	Mede	
n.mede@ikmz.uzh.ch	
	

Sarah	Kohler	
sarah.kohler@kit.edu	


